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Von den Dornen zur Krone 

Christkönigssonntag im Lesejahr C 

Vorbereitet:  

eine Dornenkrone, ein Bild von Jesus mit einer Dornenkrone oder besser die 

Kreuzdarstellung mit Dornenkrone in der Kirche, Bild von der Dornenkrone-Reliquie, 

Legematerial Gold und Edelsteine 

Zum Christkönigssonntag:  

Aus den Evangelien und auch aus der Kunst sind wir es gewohnt Jesus am Kreuz mit 

der Dornenkrone vor Augen zu haben. Sie wird beschrieben als Mittel um Jesus und 

seinen Königsanspruch lächerlich zu machen. Ähnlich wie das Kreuz wird sie nach der 

Auferstehung zum Zeichen des Sieges und der neuerlichen Königswürde. 

Statio/Hinführung 

Wenn ich das Wort „König“ sage, dann erscheint vor deinen/ihren inneren Augen sofort ein 

ganz bestimmtes Bild.  

Evtl. möchten Kinder dieses Bild beschreiben, wenn nicht übernimmt L. 

Einen König stellen wir uns vor mit einem roten Samtmantel, mit schönen Kleidern dem 

Zepter in der Hand und vielleicht auch dem Reichsapfel. Das Erkennungsmerkmal des 

Königs aber ist die Krone auf seinem Kopf. 

Im heutigen Evangelium geht es auch um einen König. Du bist eingeladen, ihn dir genauer 

anzuschauen. 

L geht mit den Kindern an den Ort in der Kirche, an dem sich das Kreuz befindet oder zeigt 

das Bild. 

Nichts von seinem Aussehen passt zu dem Bild, das wir gerade im Kopf hatten. Niemand 

möchte so eine Krone auf dem Kopf haben. Das hier ist eine Krone, die aus Dornen 

nachgestaltet ist. Du kannst sie ganz vorsichtig anfassen. 

L zeigt eine Dornenkrone. Die Dornenkrone wird auf einem runden Tuch vor dem Altar 

abgelegt. 

Von Jesus, der diese andere Königskrone tragen musste hören wir später im Evangelium. 
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Vor der Predigt (oder in deren Rahmen) 

Lange nachdem Jesus gestorben war und auferstanden ist, hat man versucht Dinge zu 

finden, die an die Kreuzigung erinnern. Archäologen mit Schaufeln und Pinselchen gab es 

damals noch nicht. Aber man hat versucht das Kreuz zu finden und die Tafel mit der 

Inschrift. Und auch die Dornenkrone, hat man gesucht und man war überzeugt, sie gefunden 

zu haben. Sie liegt heute in Paris. So sieht sie aus. 

L zeigt ein Bild von der Reliquie. 

Das erinnert nicht mehr an eine Dornenkrone. Das sieht aus wie eine Königskrone mit Gold 

und Edelsteinen.  

Die Dornenkrone aber zeigt, was wir heute feiern. Mit dem Tod am Kreuz ist Jesus ein 

anderer König als alle anderen. Die verletzende, lächerliche Krone hat er mit Würde 

getragen. Alles, was Jesus für uns Menschen getan hat, macht ihn zu unserem König. Er ist 

König in Gottes Reich. Wir erinnern uns heute an alles, was Jesus, unser König für uns ist 

und getan hat. Während des Liedes, sind die Kinder eingeladen unsere Dornenkrone zu 

schmücken. 

Lied 

GL 561  Jesus-Litanei 

 


